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Hildegardis-Gymnasium Bochum 

Europaschule in Nordrhein-Westfalen 
 

Schuljahr 2024/25 Schulleitungsbrief vom 11.04.2025 

 

Sehr geehrte Eltern,  

liebe Schülerinnen und Schüler,  

liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

zum Ende des dritten Quartals und kurz vor den Osterferien erreichen Sie und Euch heute noch einmal Neuigkeiten aus 

der Schule: 

Anmeldungen 

In den letzten Wochen fanden die Anmeldungen für die weiterführenden Schulen statt. Nach der ersten Runde konnten 
wir mit vier fünften Klassen in das neue Schuljahr starten. Da es an den Gymnasien im Bochumer Süden jedoch nicht 

genügend Schulplätze gab und das Hildegardis-Gymnasium im Schulentwicklungsplan weiterhin als fünfzügig geführt 

wird, werden wir auf Bitte der Stadt eine weitere Klasse 5 aufmachen und freuen uns nach Abschluss der zweiten Runde 

nun auf insgesamt 150 neue Sextanerinnen und Sextaner im kommenden Schuljahr. 

Schulentwicklung 

In verschiedenen Bereichen sind wir derzeit dabei, neue Projekte zu erproben und schulische Konzepte 

weiterzuentwickeln. Zu einem späteren Zeitpunkt im Schuljahr wird darüber noch einmal ausführlich zu berichten sein. 

Beispielhaft sei an dieser Stelle die Mitgestaltung der Bochumer Bildungskonferenz „BNE und Schulen – Mit Haltung 

in die Zukunft“ am 9. April genannt, bei der das Hildegardis-Gymnasium durch Frau Köhn, Frau Merkl sowie einige 

Schülerinnen und Schüler mit einem Workshop zu unserer Schülerfirma vertreten war und auch selber neue Impulse 

zur Weiterentwicklung dieses Bausteins im Schulprogramm mitnehmen konnte. 

Der AK Courage hat nach dem gelungenen Demokratie-Tag vor den Bundestagswahlen mit einer weiteren großen 

Veranstaltung dem Label „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ ein Gesicht gegeben: für die Jahrgangsstufe 

10 konzipierte er in Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnern wie Pro Familia und Rosa Strippe e.V. den 

Confidence Day, der sich zum Ziel gesetzt hat, junge Menschen in der Auseinandersetzung mit der eigenen Identität zu 

stärken und im Dialog über Diversität Offenheit und Toleranz zu fördern. Es ist beeindruckend, wie engagiert und 

eigenverantwortlich die Mitglieder dieses Arbeitskreises zum zweiten Mal diesen Tag vorbereitet und durchgeführt 

haben. Dass eine solche Veranstaltung von Schülerinnen und Schülern für Schülerinnen und Schüler konzipiert wird, 

trägt sicher besonders zu deren Akzeptanz bei.  

Ein wesentlicher Baustein unseres Europaprofils ist nun schon seit einigen Jahren eine Fahrt ausgewählter Schülerinnen 
und Schüler der Oberstufe zum Europäischen Jugendparlament in Straßburg. Nach einer mehrmonatigen 

Vorbereitung, während der die Teilnehmenden sich bereits intensiv mit aktuellen europapolitischen Themen in 

Ausschüssen befasst und dabei auch Einblick in Gesetzgebungsverfahren und parlamentarische Entscheidungsprozesse 

gewonnen haben, konnten sie nun vor Ort mit anderen jungen Europäerinnen und Europäern in den Austausch gehen 

und dabei auch jenseits von „Partei“- und Plenarsitzungen spannende Diskussionen führen. Es ist toll, dass unsere 

Schule dank der auch hier sehr engagierten Arbeit von Schülerinnen und Schülern sowie der begleitenden Lehrkräfte 

immer wieder erfolgreich das aufwändige Bewerbungsverfahren für das Projekt besteht. 

Aus dem Schulleben 

Austausch ist das passende Stichwort für zahlreiche Begegnungen, die insbesondere in der zweiten Schuljahreshälfte 
an unserer Schule stattfinden. Bereits begrüßen konnten wir unsere Partnerschulen aus Tourcoing und Châlons, nach 
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den Ferien geht es mit einer weiteren finnischen Austauschgruppe sowie unseren Fahrten nach Lyon und in Frankreichs 

Norden weiter. Allen Teilnehmenden wünsche ich spannende und bereichernde Erfahrungen! 

Voller Energie und Begeisterung sind letzte Woche auch unsere 

Jochgrimmfahrerinnen und -fahrer zurückgekehrt. Schon seit über 40 

Jahren fördert die gemeinsame Woche im Schnee nicht nur Bewegung, 

Koordination und Ausdauer, sondern auch den Teamgeist einer ganzen 

Jahrgangsstufe. 

Andere Talente finden sich 

jährlich immer wieder aufs 

Neue bei unseren Theater- 

und Musikveranstaltungen. 

Mit viel Witz und Spielfreude 
hat uns die Mini-Theater-AG 

bereits in die Schule der 

Piraten entführt und bei Hildegardis musiziert haben unsere Ensembles 

ebenso wie viele Solistinnen und Solisten am gestrigen Abend ein dankbares 

Publikum gefunden. 

Hinter allen diesen Aktivitäten stehen immer wieder Lehrkräfte, die selber so begeistert sind, dass sie viel Zeit und 

Herzblut in diese außerunterrichtlichen Aktivitäten investieren. Dafür kann immer nur wieder voller Überzeugung Dank 

gesagt werden. 

Ausblick auf die Zeit nach Ostern 

Das nächste kulturelle Highlight wird die Aufführung der französischsprachigen Theater-AG sein, die am 22. und 23. 

Mai 2025 jeweils um 19.00 Uhr „La Belle et la Bête“ („Die Schöne und das Biest“) aufführen wird. Hierzu ergeht bereits 

jetzt eine herzliche Einladung. 

Ebenfalls zeitnah nach den Ferien (5.-25.5.2025) findet das diesjährige Bochumer Stadtradeln statt, an dem unsere 
Schule sich wieder beteiligen möchte. In den Anlagen zu diesem Brief finden Sie und findet ihr alle notwenigen 

Informationen. 

Um möglichst viele Mitglieder der Schulgemeinde zu einer Teilnahme zu motivieren und zugleich einen Beitrag zur 

Umsetzung unserer Werte des Miteinanders zu leisten, hat Herr Schaldach die schöne Idee einer gemeinsamen Radtour 

von motivierten Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrkräften. Als Termin hierfür sollten sich Interessierte bereits 

einmal Samstag, den 24. Mai 2025 vormerken. Unmittelbar nach den Ferien werden wir eine Anmeldung zu 

unterschiedlichen Routen freischalten, die alle von der Schule aus starten und dorthin auch wieder zurückführen 

werden, damit wir den sportlichen Ausflug mit einem gemeinsamen Grillen beenden können. 

Eine weitere Initiative haben unsere Schüler Egor Yusenko, Kilian Lux, Gleb Yusenko, Oscar Kyba und Joah Tschersich 

ergriffen, die erfolgreich am Landesfinale Schach teilgenommen haben und nun bei uns selber eine Schach-AG ins 
Leben rufen möchten. Diese wird nach den Osterferien donnerstags in der 7. und 8. Stunde in Raum U52 stattfinden. 

Interessierte können sich über Teams jederzeit an Oskar Kyba wenden. 
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Elternsprechtag 

Unmittelbar nach den Ferien beginnt auf bewährtem Weg auch die Anmeldephase (28.4.-6.5.2025) für den 
kommenden Elternsprechtag, der am 9.5.2025 in der Zeit von 14.30 – 18.00 Uhr (sowie als Ausweichtermin am 

12.5.2025 von 14.00 – 17.00 Uhr) stattfinden wird. Alle Informationen zum Anmeldeverfahren finden sich im Anhang. 

 

Nun stehen erst einmal die Ferien vor der Tür. 

Für unsere angehenden Abiturientinnen und Abiturienten beginnt damit nach der fröhlichen Mottowoche die letzte 

intensive Phase ihrer Schulzeit. Für die anstehenden Prüfungen und deren Vorbereitung wünschen wir ihnen ganz im 

Sinne des heutigen Fastengottesdienstes „Keep calm and carry on“ schon jetzt sowohl die benötigte Energie als auch 

eine angemessene Gelassenheit. 

Für alle anderen Mitglieder der Schulgemeinde mögen die Ferien trotz anstehender Vor- und Nachbereitung die wohl 

verdiente Erholung bieten. 

Neben der Zeit für Freunde, Familie und sich selber gibt es sicher viele Möglichkeiten des Kraftschöpfens. Manchmal 

ist es der erste warme Sonnenstrahl oder sind es die ersten blühenden Frühlingsboten, so wie sie derzeit auch rund um 

die Schule wachsen und gedeihen. Ein anderes Mal ist es ein wohltuender Perspektivwechsel, so wie ich ihn kürzlich 

bei einem Jobshadowing von drei französischen Schulleiterinnen erfahren durfte, die drei Tage bei uns zu Gast waren, 

Leitungs- und Kommunikationsstrukturen in den Blick genommen und mit großer Hochachtung von dem ihrer 

Beobachtung nach sehr respektvollen und intensiven Austausch zwischen verschiedenen Gremien der Schulgemeinde 

gesprochen haben. Diese Rückmeldung gebe ich sehr gerne weiter, weil es manchmal eines solchen Blickes von außen 

bedarf. 

In diesem Sinne verbleibe ich also nun mit den allerbesten Wünschen für sonnige und erholsame Ostertage sowie 

herzlichen Grüßen 

 

 

 

 


